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Vubernial - Verlautbarungen.
Z. ^ l . (l) Nr. l i 9 l .

E u r v e n d e
des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s ; u
La ibach . — Hinsichtlich der Stämpelbehand«
lung der Gesuche und Bescheide, dann der S i -
cherstellungs-Urkunden im Bereiche der Steuer«
Credltirung für gebrannte Flüssigkeiten. —
Die hohe k. k. allgemeine Hofkammer hat über
eine Anfrage, hinsichtlich der Stämpelbchand-
lung der Gesuche und Bescheide, dann der S i -
cberstellungs«Urkunden im Bereiche der Steuer-
Eredltirung für gebrannte Flüssigkelten, die
Weisung erlassen, daß die Gesuche umSteue>»
Ercditnung und andere Begünstigungen, so
wle die erfolgten Bescheide, nach den bestehenden
Vorschriften stämpelpfilchrig seyen; hmgegen
dle Sichcrstellungs, und Haflungsurkunden,
dann die vorgeschriebenen Anmelduligen, und
zwar die erstern, weil sie im Interesse und zur
Sicherstcllung des Gefälls aufgestellt werden,
dle lctztern aber aus der U'sacye stämpelfre» zu
behandeln sil ld, weil sie nicht solch« Urkunden
bUocn, welche eine Verbindlichkeit oder ein
Recht begründen, sondern welche nur den Bo l -
letirungsämtern und Sicuerbezirks - Obrigkei-
ten zur Grundlage der Stcuelbcmessung, übri-
gens auch als Controll der sieucrpftichtigenPar-
thcien zu dienen haben, daher als amtliche
Eingaben zu bctrachicn kommen. — Diese hohe
Weisung wird in Folge herabgclangicn hohcn
Hofkanzlei - Dccretcs uom /̂ . Jänner i L Z / ,
Zahl 119, zur illlgemeinen Kenntniß gebracht.
—- ^aibach den 2 , . Jänner 18)7.
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

^al̂ dcb Gouverneur.
^ a v l Graf zu W e l s p e r g , R a i t c n a u

und P r i m ö r , k. k. Hofrath.
J o h a n n S c v n e d i t z ,

k. k. Gubcrntalraih.

Z . i l 5 . s I ) N r . ^ 3 5 / ^
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g

des k. k. kÜftinländlschen Gubcrn'umS. Für die

Besetzung der CassaamtsiSchreibersflelle bei der
k. k. Eameral,Krelkcasse »n Plsino. — Bei der
f. k. Eameral-Kreiscassa in Pisino iss dlc Cassa-
Amtsschreibersflelle, mit derVesoldung jährlicher
drei Hundert Gulden Eonv. Münze , zu be-
setzen. Hleju wird der Concurstermin bis 20.
Februar 185-7 ausgeschrieben. D«e Eompetenien
Habs,, «n ihren qehölig belegten, von der Be»
hörde, he» welcher sie dienen, embeglettelen
Gejucd?n, Alter, S t a n d , R e g i o n , Geburts«
orr , Kenntmß der deutschen und italielilschen
Sprache, d,e b'shcr aelelfleten Dienste, den
Besiy wenigstens drr Gymnasial-Sludien und
der Gtaatswlssenschaft , lhren untadelhaften
Lebenftwandsl, dieaut bcfialidene Eassavrüfunss,
so w ' l d»e ^autlonef^hgselt lion 20oc> fl. C M .
nact>5Uweisfs>, und zugleich die Erklärung bei-
zufüges!, ob sie mit emcm Beamten der Cassa,
be> welcher sie atigestellt zu werden wünschen,
verwandt oder verschwägert sind. — Triestam
7. Jänner ,83?.

F r a n ; M i c h a e l O q r i s s i a g m. p. ,
k. k. Guber^ial» Kscretär.

Areig.ÄMtltche Verlautbarungen.
Z. i3l. (2) Nr. il2/,.

C 0 n c u rs « V e r l a u t b a r u n g.
Duvch die mit hoher Gubernial» Verord-

nung vom iy . d. M , Nr . 5 7 ^ , bewilligte
Pensionirung des Johann Tcrbuschan, iss bei
diesem Kreisamle eine Kreisbothenstelle mit ei«
ncm jäh.llcken Gehalte von i5a fi., und,5st.
Kleidungsdcltrage, in Erledigung gekommen.
— Diejenigen, welche diese Bedienstung zu
erhalten wünschen, haben ihre dießfalligen Ge«
suche, falls sie schon in einer öffentlichen An«
sicllung sind, durch ihre vorgesetzte Behörde,
sonst aber unmittelbar diesem Fkrcisamle bis
letzten Februar d I . zu überreichen, und sick
in solchem über ihren Geburtsort, Alter, lc«
digcn oder verhenatheten S tand , Religion,
lhre deutschen und kraimscben Sprachkenntsiisse,
bisherige Anstellung in Staats- oder Priuat-
dttnstcn, Moral i tät , dann ob sie des Lesens
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und Schreibens kündig sind, legal auszuwei-
sen. — K. K. Kreisamt Laibach am 3 i . Jän-
ner 1657.

Atavt« unv lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z . i3^ . (2) N r . i5.

Von dem k. k. kram. Stadt-- und Land-
rechte, als Merkantil: undWechselgerichte, wird
bekanntgegeben: Es sey der Handlungsgelell-
schafts«Vertrag ääo. 3. Mai ,935/ zwischen
Anton Strop und Johann Suetch , auf deren
gemeinschaftliches Anlangen aufgelöst, und dem
zu Folge dle bicßfällige Handlmigs, Flrma :
„Anton Stroy od Compagnie," in dem Mer-
kantll« Gcnchtsprotocolle gelöscht worden.

Laibach am 24. Jänner 18)7.

Aemtliche ^rrlautvarungen.

S t r a ß e n - L i c i t a t i o n s , V e r l a u t -
b a r u n g .

Nachdem bei der ersten Ve'steigeruna der
Straßen-Kunstbauten kein günstiges Resultat
erzweckt wurde, so wi'd in Folge löblicher k. k.
^andcSbau^ Directions - Anordnung cine zwclte
derlei Versteigerung an nachstehenden Orien
und Tagen abgehalten werden, und zwar: bei
der Bezlrksobrlgkeit Treffen den 10. Februar
1837, für d,e Herstellung von 92 Eurrcntklaf-
ter Straßen - Gelander, lm Geldbetrage pr.
i 3 l fi. ä5^kr.; für Herstellung der 1 l« ^>
Körpermaß Vtraßen-Siützmauern, im Betrage
von 268 ss.; für Eindeckung der Parapeten m»t
Steinplatten, nn Gelde pr. l 2 l st. ,2 kr.;
für Herstellung der schadhaften Eanale 49 ft.
46kr . ; für Bcistellung von 400 Stück Rad-
ftoßer 533 fl. 20 kr., zusammen 90^ ft. 3 kr.
— Bcl der Beznksobrlgkcit Rupertshof zu
Neussadtl am n . Februar i93?, für dle Her-
stellung von 2/̂  Current-Kl^fier Straß-n-Ge^
lander, im Betrage von 26 ft. 5,4 kr.; 69^/5
Eurrent-Klafter Parapet^Elndeckung mit Stein-
platten, im Betrage von 206 ft. 9 kr.; Repa-
ration der Brücken und Eanale, mit emcm
Geldaufwande von l5o ft.; Belstellung und
Versetzung von Hoa Stück Nadstoßer, mit
333 ft. 20 kr., zusammen 762 fi. i ^ kr. —
Bcl der Bezirksodrigkeit der k. k. Staatsherv-
schaft Landstcaß den i3. Februar 18)7, für die
Herstellung oon »32 Current-Klafter Straßen-
Geländer, mit einem Gcldaufwandc von iLZ st.
21 kr.-, 5c)Eurrent-KlafterParapet'Elndeckun;
mit Steinplatten, um i38ss. 3ä kr.; an Brük-

'^en: und Eanal-Neparattonen, und Lieferung
einiger Brückenbau-Materiallcn, im Betrage von
2^ l ft. 46 kr.; für Beistellung und Versetzung von

400 Stück Radstoßer, im Gelde pr. 333 ss. 2a ks.,
zusammen 977 fl. 5 kr. — Die Licitation be-
ginnt jeden Tag präcise 9 Uhr, und dauerr
bis Schlag 12 Uhr, nöthigenfalls wird solche
auch Nachmittags fortgesetzt. Jeder Herr Li«
citant hat sich mit einem 5 X Rcugclde und
10 ^ Cautlon zu versehen, da ohne diesen
Niemand zur ^»citation zugelassen werden darf.
— Schriftliche Offerte sind vor der Versteige«
rung der Licitations-Commlsswn, wohl instruct
und imt dem vorgeschriebenen Neugelde versehen,
einzureichen. — Die kicttationsbedmgnlsse und
die Baudevise ,st bei dem gefertigten Straßen»
Commissariate, und bei denen Straßen-Assissen«
ten jeben T ,̂g m den gewöhnlichen Kanzlei-
stunden einzusehen. — K. K. St^aßen-^om-
miss^r,a^3leustadtl den 27. Jänner 18I7.

2 . 146. ( l ) 2a Nr. ' " 7 ^ ^ ^

K u n d m a c h u n g .
Von der k. k. Cameral-Bezirks-Verwal,

tung Görz wird hiemn zur allgemeinen Kennt,
niß gebracht, daß am 25. Felnua« t>. I . , Vor-
mittags bei der k. k. Bezirksobrigkcit Adelsberg
eine öffentliche Versteigerung zur Verpachtung
der Wegmauthssation Senoselsch, für den noch
übrigen Theil des Verwaltungsjahres l 6 3 7 ,
oder auch für das Verwaltungsjahr ,633 wer-
de abgehalten werden. — Der Ausrufspreis
ist ein zu entrichtender jahrlicher Pachtschilling
von 3/»25 ft. — Die Uebe>gabe des Pachtob«
jcctes wird entweder am 1. oder 16. März d . I .
nfolgen. — Die Bedingungen können sowohl
bei dieser Camera! - Bezirks, Verwaltung, als
auch b'i dem k. k. Gefallcnwach-Unterinspector
in Adelsberg, und bei der Versteigerung ein-
gesehen werden. — K. K. E'amcral« Bezirks-
Verwaltung Görz am 29. Iäl'.ncr ,837.
Z^ i 'ä3. (1) ' ' ^

Ve rsa tzamt l i che L i c i t a t i o n .
Am 16. d. M . werden zu den gewöhnlichen

Amtsstunden in dem kccale des Versatzamtes
jene Pfandstücke, welche wahrend dem Monate
December ,835 uerseytt, und seither wed«^
ausgelöset noch umgesetzt wurden, mittelst Vere
stelgerulig verkaufet, und auch fremde Effkten
gegen Bezug von 5 ^ von dem erzielten Melss-
buthe zur Veräußerung gebracht, wenn selbe
Tags vorher zu diesem Zw.'cks abgegeben werden.

Gle,chjettlg wlrd in Erinnerung gebracht,
daß die gewesenenEigemhümer derlm verssosse-
nen Monate verkauften Pfander, di« bei der
Versteigerung siH ergebenen Ueberschüss«', gegen
Vorweisung des Versatzqmts^OberzfNlls, iräh«
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rend des Verlaufes von 3 Jahren, vom Tage
der abgehaltenen i l l a t i o n , zu erheben haben,
well dann d.eunerhobenen U«berre,ie nach §. l 1
der Statuten, für den Reseroefond embezogen
werden.

valbach am 4. Februar 183/.

Z. Hi?. (2) Nr. i3l.
K u n d m a c h u n g .

Vei dem k. k. Nerar»al-Ahsal)poftamte zu
Klagenfurt ist die Accesslssenstelle mlt einem
Iobreögehalte von Znc) fi., gegen Leistung
einer Caution in gleichem Betrage, erledigt.
WaS mu dem Beisaye zur allgemeinen Kennt,
n,ß gebracht w u d , daß j«ne, dle sich um diese
Gtclle ju bewerben gedenken sollten, ihre ge-
hörig documenln'ten Gesuch?, in denen auch die
Kenntniß der P^fl,Manipulation nachgewiesen
seyn wird, langliens b»s l5 . Februar 18)7 be»
d,?s?r k. k, Ober" Pusiuerwaltung einzubringen
haben. - K. K. lllyrlsche Ober.Pofiverwaltung
Lalbach am 27. Jänner » ß I / .

Z7VI2 . (2) Nr . 116.
K u n d m a c h u n g .

Vei der f. k. Obcr-Postuerwaltung zu Zara
in Dalmatien.ist d»e unentgeltliche Amlsprac«
ukanten-Stelle zu bestyen; was laut Decrel
der wohllöblichen k. k. obersscn Hof-P^siuer-
svaltung 660. 20. l . M . , Z. ^ V l « z , wl l dcm
Beifügen verlautbart w,rd, daß jene, die sich
hierum zu bewerben wünschen sollten, ihre m>t
den tzvtudlenzeugnlsscn, m»c dem ^aufscheine
und m,t dem oorschllftmaßlgcn Gusientations-
Reverse btlegten Gesuche, in denen auch dle
Kenntniß der deulsHen und ltolienifchenSprache
nachzuweisen seyn wird, längstens bis Ende
Februar 13I7 bei oblrwähntcr Qber.Postlier-
waltung einzubringen haben. — K. K. illprisch?
Ober» Pofluerwallung '̂aibach am 26. Jane
"er zgz^.

Z. 123. ( I j
l i c i t a t i o n s « A n k ü n d i g u n g .
Das k. k. Marine.Obercommand» macht

o^gemein besannt, daß am y, Hornung iö3?,
^ ^ m l t t a g ß um Eilf Uhr, in dem gcwö'ynl'chen
röchle dcb f/.Mar,ne,Arsenals einige,uon d<m h.
r. k. Hofkr,?gsrath nicht genehmigte Lleferungs«
Contract? fü,. hgg Militarjahr .8)7 neuer»
dmqs zur Ueberlassung an dle Vestblcthenden
verfielen werden sollen.

D'tse ^vlitr^cte sind die fünf nschbenann-
tkN, «N der ^c,lat>ons , Anznge, G . ^12^,
vom 3o. Ma i ,Lää ausführlich deiHlllbene,,,
nämlich:

3. ?oos, rohe und verarbeitete Metal le,
als: Nägel , Eisenblech :c . , für welche e,n
Reugeld von 3o0d, und eine Eontracte-sautlon
von 6oac> österr. Lire festgesetzt sind.

H. ioos,Kleinscbmied'Waaren verschiedener
Gat tung, Reugeld k. 900 , Caution L. 1600.

5. Loos, Kupfergeschirr, Reugeld L. 120,
Caution ?. , ^ 0 .

6. ?oos, Holzkohlen, Reugeld ?. i 5 o o ,
kautlon L. Zooo.

i ä . ?ook, Kanzle» 5 Materialien, Reugeld
L. 800, sautlon L. 1600.

Al!eEontractS<Bedlngnlsse und Verbindlich-
keiten sind indenLicttations-Anjelaen, G. 112^,
2o. Ma, i3Z6, und G . 107, vom >). Jänner
itt^7 festgesetzt, und dlese be» den löblichen k. k.
Krelsamtern in Karnthen und K r a m , dann
dem k. k. Mi l i tär «Eommando in Lalbach zuc
Richtschnur der Unternehmunasluss'qen ersicht-
lich. — Venedig am 20. Jänner 16Z7.

Dcr Obercommandant der k. k. Marme:
H a m l l k a r M a r q u l S P a u l u c c i .

DerArsenal'Oberuerwalteru, öcon.Referent:
I o h . F r a n z Colcr von z a n e t t i.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. »35. ( l ) Nr. 1,6.

V e r l a u t b a r u n g .
Mit 3 i . März l8Z7 kcmmt im Markte

Wlppach das Fleischhauers-Gewerbe durch An-
hcimsagung des bisherigen Metzgers, in Erle-
digung.

Diejenigen, welche die Fleischauslchrot-
ttmg im Markte Wippach nach dem von dem
löblichen k. k. Krelsamte monatlich herab gelan«
gendcn Tunffe übernehmen wollen, und bereit
sind, dieses Gewerbe mit 2 l . März d. I . an-
zutreten, habcn ihre Gesuche um Verleihung
desselben, worin sich auch über die Slcherstcllung
fur das übernommene Gewerbe ausgewiesen
werden muß, längstens bis z. März 1637 bei
der glfertigten Bczlrksobrigkeit einzubringen.

Bezirksobrigkeit Wippach am 21. Jan«
ner 1L37.

2^ '20. (,) I . Nr. 22Z0.
F e i l b i e t h u n g s . Ed ic t .

Vom Bezirkögelichte Freudentbal wird hiemit
bekannt gemacht: Es sey über Ansucdcn des I o .
hann Mautl'nger von Preßer, als Erben seineS
Sohnes Thomas Mautinger, in den executive«
Verkauf der, von Mathias Peteln mit dem Licita«
tionsprotocolle vom 27. September ,827 um 700 st.
erstandenen, dem Johann Mautmger geböligen,
der Herrschaft Frcudenchal 5ub Urd. Nr. 2 dienst-
baren . zu Prekev liegenden, und laut Schätzungs"
ploc<?coN vom 3o. April »627 auf g»6 st. 6 kr. be«
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rvertheten halben Hübe sammt An« und Zugehor,
wegen, ob nicht zugehaltenen Licitationsbedingnissen,
dem Executionsführer schuldigen 190 ft. sammt Z in -
sen c. 5. c. gewlNiget, und hiezu die einzige Tag«
satzung auf den 6. März 1637 mit dem Anhange
anberaumt, daß bei selber die feilgebothene Rea«
l i tät , wenn nicbt der Schätzungswert!) angebothen,
auch unter demselben hintangegeben wird.

Die Licitationsbedingnisse und die Schätzung
können löglich in dieser Amcskanzlei zu den gewöhn--
licken Amtsstunden eingesehen oder in Abschrift er«
hoben werden.

Bezirksgericht Freudenlhal am 3o. Dec. »636.

Z . ,57. (>) I . Nr . 3277.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Reif«
Nltz wird hicmit allgemein kund gemacht : Es sey
auf Ansuchen des Mar t i n Kosina vo.i Iur jov ih, als
Eessionär des Franz Bernarditscli, wegen ihm
schuldigen 62 st. c. 5, c., in die executive Feildie.
thung der, dem Gregor Starz von Krobatscb gcho«
»igen , der Herrschaft Reifniz «ud Urb. Folio i65
dienstbaren Realltät gewilliget, und es seyen zur
Vornahme derselben drciFeilbicihungstagsatzungcn,
und zwar: auf den io. Mä rz , ,4 . April und ,9,
M a i l. I . , Vormittags um 9 Uhr in Loco der
Realität mit dem Beisatze angeordnet worden,
daß, rvenn obige Realität bei der ersten und zweiten
Feilbielhung nicht um oder über den ScliahungH-
rverth pr. 456 si. 40 kr. an Mann gebracht werden
könnte, bei tcr dritten auch unter oemselben hint«
angegeben werden würde.

DaS Schätzungsprotocoll und die Licitations«
bedingnisse können täglich Hieramts eingesehen
lrerden.

Bezirksgericht Reifniz den »2. Jänner 1627.

Z . ,26. (2)
V e r l a u t b a r u n g .

Alle Jene, welche bei dem Nack'lasse des am
3».December >65ü in Krainburg verstorbenen Han«
delsm^nncs Barthelmä Pocdlin, aus irgend einem
Rechtsßrunde einen Anspruch zu stellen vermeinen,
haben, bei Verineieung der in cem §. 614 b. G. B.
ausgedrückten Folgen, am ^ F e b r u a r l. I , Vor«
mittags um 9 Uhr in dieser Gcrichlskanzlei zu er«
scheinen.

K. K. Bezirksgericht Michelstetten zu Krainburg
den 27. Jänner ,657.

Z. , 4 " . (2) Nr . ,497.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Michelstetten zu
Kramdurg wird hiemtt bekannt gemacht: Es sey
über das Gesucl) des Hrn . Valentin Pleywciß,
büraerl, Handelsmannes in Krainburg, in die Aus-
feniguna. der Amortisations. E^iccc, rücksichtlich
des auf seinem in der Stadt Kraindurg am obern
Platze 5i,K Eonsc, Nr 176 alt , ,87»?«. liegenden
Hause sammt tazu gehörigen Birkachanlheilsn, zur
Sicherheit dcs Zudringens pr. '000 f l . , der Wider»
läge pr. 200 ft., und der freien Donation und

Morgengabe pr. i5a f l . , — zusammen pr. ,35o f l . ,
seit 7. Jänner 1777 intabulirten, zirischcn dem
Johann Bapt. Stader und dessen Ehefrau Mar ia
Anna , geborne S t rupp i , unter 29. October',776
errichteten Heirathsvcrtrages, gewiNigct worden.
Cs habcn demnach alle Jene, welche aus diesem
Hciralhsvertrage irgend einen Anspruch zu stelle»
vermeinen, selben di>,,ien eer gcscylicdm Frist von
einem Jahre, sccdä Wochen und drei Tagen vor
diescin k. k. Bezirlsgcrichte so gewiß anzumeldell
und darzuthun, als wicrigcns auf weiteres Anlangen
de^ Hrn. Valentin Plc»wciß der obcrwähnlc Hei.
ralhsvertrag nach Verlauf dicseü Termincö für ge>
tödtet, kraft, und wirkungslos erklärt werden würde.

K,K. Bezirkögcrichl Michclstctten zu Krciinbura'
am 5o> Jun i <L36. -

Z- ^28. (2) Nr. 795.
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nacblah dcs an,
' n . Ju l i ,Ü7)ü mit Hinterlassung eines mündlichen
Testaments verstorbenen Anton (Zrjauz, Realitäten,
bcjihcrs zu Scdönaicb, auü was immer für einem
Rcchlsgrunee Ansprüche zu stellen uerincitien, oder
zu solchen etwas schulden, haben zu der vor diesem
Bezirksgerichte auf den 3o. März ,857, Vormi t .
tags um 9 Uhr angeordneten Liquidations« und
Adhaorlungötagsahunq so gcwiß zu erscheinen, als
wilrigens ohue Rücksscht auf Erstere der Verlaß,
in Gcmäßheil des tz. 8,4 b. G. B . , abgehandelt
und eingeantmortet, gegen Letztere aber nach Vor-
schrift a. G. 0- fürgegangcn werden würde.

Bezirksgericht Savcnstcin in Unterkrain am ^.
November »Ü26.

Z. 129. (2) I . Nr . ,L<).
F e i l b i e t h u n a s < E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Freudenlhc.l
wird hiemit bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen
des Lorcnz Leutscheg, durch Herrn Nr. Burger, in
die executive Fellbiechung 5er, dem Mathias Pctsl?!
gehörigen, zu Presser Haus Nr. 16 liegenden, uno
der Herrschaft Freudenthal .̂ û > Rcct. Nr. 8 dienst»
baren, gerichtlich auf 5c,6 fl. 4« kr. geschätzten '/^
Hubc sammt An- und Zugehor und der Fährnisse,
wegen aus dem w. ä. Vergleiche clclo ,6. Februar,
int2d. 12. September ,854 schuldigen 65 fl. 6 kr.
c 5. c. gewilliget, zur Vornahme derselben aber
die drei Taqsatzungen auf den 28. Februar, 28. März
und 27. April ,827, jedesmahl früh von 9 bis 12
Uhr in Loco Prcsser mit dem Beisätze angeordnet
worden, caß, wenn diese V4 Kaufrechtshube und
die Fahrnisse weder bci der ersten noch zweiten Feil»
biethui'gstagsatzung nicht wenigstens um oder über
den Scdäyungswerth an Mann gebracht werde,
solcbc bci der dritten auch unter dcmselbcn hintan-
gegeben würde; wozu die Kauflustigen, u»d ms»
besondere die Tabulargläubigcr mit oem Beisatze zu
erscheinen vorgeladen werden, daß das Schähungs^
protocol!, cer GrundliuchseNract und die Licita-
tionsbedingnisse täglich in dieser Amtskanzlei cinge»
sehen und abschriftlich erhoben werden können. -

Bezirksgericht Freudenthal am 20, Nov. i936.


